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Die Expedition

Das Geſetz über Verfälſchung
der Lebensmittel

Die großen Fragen der hohen Politik nehmen das öffent

neben andere Probleme welche zwar keine europäiſchen Umge

damit ja auch unſer geiſtiges Wohl und Wehe in intimſter
Weiſe berühren ganz in den Hintergrund treten Wir haben
dabei den Geſetzentwurf über Verfälſchung der Lebensmittel
im Auge welcher vor acht Tagen im Reichstage zur erſten
Berathung ſtand und behufs näherer Prüfung einer Commiſſion
überwieſen wurde

Den Leſern der parlamentariſchen Verhandlungen wird es
aufgefallen ſein daß während die öffentliche Meinung ein
energiſches Vorgehen gegen die Fälſcher ungeſtüm forderte und
es mit lautem Jubel begrüßte als die Reichsregierung die
erſten Schritte nach dieſer Richtung that im Schoße der Volks
vertretung Bedenken über Bedenken Zweifel über Zweifel laut
wurden Namentlich der Abgeordnete Braun unterzog die
Vorlage des Bundesraths einer ätzenden und theilweiſe nicht
unwitzigen Kritik Jndeß es iſt nicht immer ein Vorzug
die Lacher auf ſeiner Seite zu haben Wenn man
einen großen Schaden von allgemeiner Bedeutung curiren
will und dabei ein noch unbekanntes Gebiet betritt iſt
es ja nicht ſehr ſchwer eine Fülle von Einwürfen
aus den gewohnten Anſchauungen des alten Schlendrians her
aus zu ſchöpfen und es iſt noch leichter wenn man ſonſt den
etwas zweifelhaften Geſchmack hat durch eine großartige Cala
mität der Allgemeinheit ſich humoriſtiſch angeregt zu fühlen
dieſe Einwürfe ſarkaſtiſch zuzuſpitzen Uns will ſcheinen daß
die Sache denn doch zu ernſt iſt um nicht eine ſehr ernſte
Erörterung zu verdienen man muß ſchon mit Haut und
Haaren dem ſtarrſten Manchefterthum verſchrieben ſein um
nicht in zornige Entrüſtung darüber zu gerathen daß Hundert
tauſende und Millionen behufs gewiſſenloſer Bereicherung
ſchurkiſcher Fälſcher an Geſundheit und Leben geſchädigt werden

Der hauptſächlichſte ſachliche Einwand gegen die Regierungs
vorlage ſpitzte ſich dahin zu daß ſie zu tief in den freien
Gewerbehetrieb eingreife und namentlich opponirte man gegen
die für den Bundesrath verlangte Befugniß über Herſtellung
Aufbewahrung Verpackung Beſchaffung Bezeichnung der
Lebensmittel und anderer Gebrauchsgegenſtände zum Schutze
der Geſundheit Verordnungen zu erlaſſen deren Uebertretung
mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder Gefängnißſtrafe geahndet
werden ſoll Nun braucht man kein Mancheſtermann zu ſein
um in der ungehemmten Freiheit des Gewerbebetriebs eine
weſentlichſte Grundlage des nationalen Wohlſtandes zu erblicken
und ſie in Folge deſſen energiſch vor allen unberechtigten
Eingriffen bureaukratiſcher Bevormundungsſucht und Willkür
zu ſchützen allein wenn unter dem Schutze des freien Ge
werbebetriebes ſich nichtswürdige das öffentliche Wohl in
allerempfindlichſter Weiſe zu Gunſten doloſer Privatbe
reicherung ſchädigende Praktiken entwickeln ſo bedarf die Frei
heit des induſtriellen Verkehrs ſo unzweifelhaft der Correctur

rechtigt wie d unberechtigt ſind Darüber iſt ja abſolut
kein Zweifel daß das Fälſcherunweſen einen ganz ungeheuer
lichen Umfang gewonnen hat und ferner iſt unter der
überwiegenden Mehrzahl verſtändiger Urtheiler auch darüber
kein Zweifel daß es ſich ſo rafſinirt ausgebildet ſo viel
Schliche und Umwege um den Buchſtaben des Geſetzes ge
ſchaffen hat daß die Selbſthilfe des Einzelnen zu ſeiner Aus
rottung nicht mehr genügt Auch wir ſind der Anficht daß
wenn von vorn herein das Publikum in Vertheidigung und
Wahrung ſeiner vitalſten Jntereſſen mehr Aufmerkſamkeit und
Energie aufgewandt hätte das Uebel niemals den Umfang er
reicht hätte welchen es jetzt erreicht hat Allein nun iſt es
einmal da eine förmliche Fälſcherkunſt exiſtirt und wer den
Zweck will muß auch das Mittel wollen Ohne Hilfe der Be
hörden läßt ſich das wuchernde Unkraut nicht mehr aus dem
nationalen Boden reißen und die Behörden müſſen eine ge
wiſſe Latitüde in Anordnung hindernder und ſtrafender Maß
regeln haben wenn ſie die raffinirten Fälſcher aus ihren
tauſend Schlupfwinkeln ausräuchern wollen

Uebrigens hat es der Reichstag vollkommen in der Hand
alle Bedenken ſoweit ſie überhaupt ſachlicher Natur r zu
zerſtreuen indem er die Beſtimmung in das Geſetz auf
nimmt daß die betreffenden Verordnungen des Bundesraths
ihm zur nachträglichen Genehmigung unterbreitet werden
müſſen Dann könnte ein etwa vorkommender Mißgriff in
kurzer Friſt wieder redreſſirt werden ganz abgeſehen davon
daß eine derartige Beſtimmung den Vorzug hätte ſich ſelbſt
überflüſſig zu machen d h daß der Bundesrath keine Verord
nungen erlaſſen würde die er nicht vor der Volksvertretung
ſachlich zu vertreten in der Lage wäre

e o Politiſche Ueberſicht
Während die parlamentariſchen Debatten in Deutſchland

im Allgemeinen in ruhigem Geleiſe dahingehen bricht ſich in
liberalen Kreiſen mehr und mehr die Ueberzeugung Bahn
daß wir einſtweilen weniger in politiſcher als in wirthſchaft
licher Beziehung einer Reaction entgegengehen Eine größere
Zufriedenheit iſt durch die Beendigung der Miniſterkriſis
jedenfalls nicht eingetreten Die Conflicte zwiſchen den parla
mentariſchen Majoritäten und den neuen Miniſtern werden
vorausſichtlich nur zu ſchnell auf die Tagesordnung treten

Die politiſche Lage hat ſich ſeit geſtern wenig verändert
Rußland zögert noch immer mit ſeiner Antwort an Oeſter
reich und England Jn der That ſcheint es als ob jeder
fernere Schritt von Seiten
heiſche Denn daß man bereits am Rande des europäiſchen
Krieges ſtand und noch ſteht wenn der Wind aus Petersburg
weiter ſo rauh weht wie bisher das dürfte man aus der
Haltung Englands Oeſterreichs und wohl auch Deutſchlands
an der Newa bereits erkannt haben Und ſo ſucht man ſich
denn auch dort ſchon goldene Brücken zum Rückzuge zu bauen
Wir erwähnten geſtern daß der kritiſcheſte Punkt der Lage
die beſſarabiſche Retroceſſionsfrage bilde Heute erklären
gleichzeitig die Ag Ruſſe und eine petersburger Corre
ſpondenz der Times daß ein Mißverſtändniß vorliegen
müſſe Fürſt Gortſchakoff habe niemals die Zulaſſung einer
Discuſſion über die beſſarabiſche Frage abgelehnt die kaiſer
liche Regierung habe die abſolute Freiheit der Appreciation
und der Action für jede Macht auf dem Congreß anerkannt
Der arme jedenfalls unſchuldige rumäniſche Agent Ghika
wird zwar dadurch als Schwindler hingeſtellt aber die Haupt

wie öffentliche Jntereſſen den privaten Jntereſſen vorgehen und e iſt doch daß Rußland ſelbſt in der beſſarabiſchen Frage
zwar zehnfach vorgehen ſobald jene in demſelben Maße be n

J Samnel Heinicke
geb 10 April 1729 zu Nautſchütz bei Weißenfels

geſt 30 April 1790 zu Leipzig

Wenige Tage noch und an vielen Orten namentlich aber
in unſerer Nachbarſtadt Leipzig wird man das Gedächtniß
jenes Mannes feiern der ſich als Pädagog und Volks
ſchullehrer überhaupt insbeſondere aber durch die Be
gründung des deutſchen Taubſtummenunterrichts
hohen Ruhm erworben hat

Sein Bild ſteht vor uns ſagt ſein Biograph als das
eines ſchönen ernſten Mannes eine Siegfriedsgeſtalt hoch
gewachſen breitſchultrig mit klaren blauen Augen und freier
mächtiger Stirn ein echter Deutſcher ohne Falſch und Heuchelei
ſtets bereit der Lüge und Unnatur entſchieden entgegenzutreten

von vorn herein einen abſolut unnachgiebigen Stand

Der Vater beſtimmte ihn für den landwirthſchaftlichen
Beruf und obſchon Samuel bei ſeinen ausgezeichneten Geiſtes

ſich gern dem Streben a5g Höherem zugewendet hätte
ſo fügte er ſich doch dem Wunſche der Eltern Nur ſoviel
ließ der Vater nach langem Bitten zu daß der Knabe beim
Großvater etwas Muſik Violin und Orgelſpiel erler
nen durfte

Ein und zwanzig Jahr alt geworden und zu einem ernſten
kräftigen Jüngling herangewachſen ſollte er Seitens der Eltern
wider ſeine Neigung zu einer ehelichen Verbindung gezwungen
werden war aber da er bereits ſelbſt gewählt hatte keines
wegs gewillt zum zweiten Male über ſich verfügen zu laſſen
Er begab ſich daher heimlich nach Dresden und trat gegen
ein anſehnliches Handgeld in die Leibgarde ein Hier erſt
legte er den Grund zu ſeiner wiſſenſchaftlichen Bildung

ein Erforſcher der Menſchennatur ſeiner ar weit voraneilend
ein Menſchenfreund deſſen Namen Tauſende unſrer unglück
lichſten Mitbrüder die ſegnend nennen ein

e deſſen edles Wirken e von der Kanzel herab
geſchmäht wurde und der doch hochherzig genug war ſich durch
keinerlei Verkennung in ſeinem Streben beirren zu laſſen

Wie das Auftreten des Abbé de Epée durch eine neue
auf wiſſenſchaftliche Grundſätze baſirte Methode des Taub
ſtummenunterrichts und durch die Errichtung einer Erziehungs
anſtalt für Taubſtumme in Frankreich Epoche machte p
eſchah daſſelbe durch Samuel Heinicke in Deutſchlandertwürdlg aber iſt daß beide von der Vorſehung z ſo

Großem erkorene Männer ohne die geringſte gegen an
Ahnung und durch weite Länder von einander getrennt gleich
wohl in einem und demſelben Jahre 1754 ihren erſten
Verſuch im Taubſtummenunterrichte machten ziemlich gleich
zeitig dann auch ihre Anſtalten gründeten und endlich nach
einer Zwiſchenzeit von nur wenigen Monaten ihr Wirken und
Leben beſchloſſen

Der Sohn eines Ackerwirths in Nautſchütz bei Weißenfels
erblickte Samuel Heinicke dort am 10 April des Jahres 1729

das Licht der Welt

H E Stöckner Samuel Heinicke
Wirken Leipzig Jul Klinkhardt 1870

Ohne alle und jede Unterſtützung von ſeinen Eltern ſuchte
er m ohne Mühe und viele Entbehrungen vor Allem die
ſchon früh zu Tage getretenen Anlagen zur Mufik bis zu dem
Grade auszubilden daß er ſich in den Stand geſetzt ſah die
Mittel zu anderweiten Studien zu erwerben In überraſchend
kurzer Zeit erlernte er denn auch die lateiniſche und die fran
zöſiſche Sprache und konnte nun in mehreren Familien die
Kinder hierin unterrichten Eines Tages wurde ihm auch ein
taub ſtummer Knabe zugeführt der ſeine An amkeit und
Theilnahme im höchſten Grade erregte Das mechaniſche
r lernte der Knabe 1 Mühe Heinicke aber damitnicht zufrieden unterrichtete ihn auch im Rechnen und ba auch

hierbei gute Erfolge zu Tage traten ſo verſuchte es der ar
ger auch mit dem Sprachunterricht Er wollte das unglück
liche Kind wo möglich zum Sprechen anleiten alſo entſtummen und eine beſonders günſtige Fügung war es daß unſerm

Heinicke eben damals des amſterdamer Arztes Amman Schrift
Surdus loquens in die Hände fiel und ihn auf den richtigen

jähriSein Leben und i einer
Unterrichts durch den im Jahre 1756 ausbrechenden ſi

e u ehe

ßlands große e en er

eben
emacht Heinicke der ſich inzwiſchenKracht vermählt hatte und 3

nur ein glücklicher Familienvater ſondern guch ein immer ge l

punkt einnimmt Jm Uebrigen ſchreibt jetzt auch die Ag
Ruſſe daß die Wiederaufnahme des Co jectes iBereiche der Möglichkeit per Sonzreßproieetee im

Gftern fand in London
debatte betreffs der Orientfrage
richten noch ausſtehen Das Parlament wird feſtzuſtellen
haben ob die Stellung welche Rußland durch den Vertrag
von San Stefano zugewieſen würde mit den Intereſſen
Europas und Englands vereinbar ſei Danach wird vie
engliſche Regierung unbehinderter verfahren können Vor
geſtern begann die Einſtellung der Reſerven die bis zum
19 vollzogen ſein wird Der Herzog von Weſtminſter
mehrere Lords und viele andere hervorragende Perſonen haben
eine Petition an die Königin unterzeichnet in welcher das
Bedauern über die Einberufung der Reſerven ausgeſprochen
und die Bitte an die Königin gerichtet wird ihren Einfluß
im Intereſſe der Förderung des Congreſſes aufzubieten
In den franzöſiſchen Kriegshäfen wird jetzt eifrig ge

rüſtet um die Geſchwader im Mittelmeere und im Canal zu
verſtärken Die Zahl der ausgerüſteten Kriegsſchiffe Frank
reichs ſoll nicht weniger als 114 betragen darunter 40 Panzer
ſchiffe erſten Ranges dazu treten noch eine Reſerve von 89

chiffen aller Art und 19 im Bau begriffene Schiffe eine
anſehnliche Macht zur See die bei einem eventuellen allge

r Kriege eine Achtung gebietende Stellung einnehmen
würde

Aus der Balkanhalbinſel kommen Nachrichten welche
über die politiſchen Verhältniſſe der Pforte zu den andern
Mächten keinen klaren Blick geſtatten So wurde der den
ruſſiſchen Officieren zum Beſuche von Conſtantinopel ertheilte
Urlaub zurückgenommen Gleichwohl kehren viele ruſſiſche
Truppen und auf der andern Seite auch das egyptiſche Con
tingent in die n zurück Die Ruſſen errichten bei
Rodoſto neue Befeſtigungen die türkiſchen Truppen beſetzen
Bujukdere wieder und inzwiſchen verkehrt der Großfürſt
Nicolaus noch immer freundſchaftlich in Konſtantinopel
Jn neue Calamität kommt die Pforte durch Griechenland und
Egypten Die griechiſche Regierung hat eine Note an die
Mächte gerichtet in der gegen die in den Grenzprovinzen be
gangenen Grauſamkeiten proteſtirt wird Der Khedive hat
nach einer Standard Depeſche aus Konſtantinopel der
Pforte angezeigt er werde ſich für unabhängig erklären wenn
die Pforte eine anti engliſche Allianz ein e Jnwieweit dieſerSchritt des Khediven auf engliſchen Einftn zurückzuführen iſt

läßt ſich einſtweilen nicht beurtheilen

eine wichtige Parlaments
ſtatt über welche die Nach

nzi

Deutſches Reich
Dr Achenbach iſt bereits in Danzig eingetroffen wo er

heute Dienstag die Eröffnung des weſtpreußiſchen Landtages
zu vollziehen und dann vor Uebernahme der Oberpräſidial
Geſchäfte noch einen kurzen Urlaub anzutreten gedenkt

Der rumäniſche Miniſterpräſident Bratiano wurde am
Sonntag Nachmittag vom Reichskanzler Fürſten Bismarck
empfangen mit dem er r Zeit zuſammen blieb Bratiano
beabſichtigt am Mittwoch Abend nach Bukareſt zurückzukehren

Es wird verfichert der Reichskanzler trage ſich nicht nur
mit der Jdee des Tabaksmonopols ſondern er wolle auch
den Zucker monopoliſiren die Eiſenzölle wieder und eine
Menge anderer Zölle neu einführen Hobrecht und Maybach
hätten zu dieſen Plänen ihre Zuſtimmung gegeben Jn
ſchutzzöllneriſchen Kreiſen herrſcht eine fiegesgewiſſe Stimmung
welche dieſen Gerüchten Vorſchub leiſtet Wir regiſtriren
dieſe der Wahrſcheinlichkeit nicht entbehrenden Nachrichten

ſuchterer Lehrer geworden war mußte ſich ſchweren Herzens
von Dresden trennen und kam in das Felvblager bei Pirna
Das Geſchick welches hier das ſächſiſche Heer ereilte iſt be
kannt 14,000 Mann ſtark mußte ſich daſſelbe nach 34tägiger
Einſchließung den Preußen ergeben Die Mannſchaften der
Leibgarde ſollten in preußiſche Feſtungen gebracht werden
Heinicke deſertirte jedoch und hielt ſich vorübergehend in Raut
ſchütz er erhob dort ſein väterlich Erbtheil und Jena
auf An letzterm Orte ließ er ſich unter dem Prorector
Schmidius am 11 März 1757 als Student inſcribiren er
theilte Muſikunterricht und wirkte auch in Concerten mit um
für ſich und die Seinen Etwas zu verdienen Bei einem
dieſer Concerte nun mußte er fürchten von preußiſchen Werbern
die zugegen erkannt und verhaftet zu werden und ſo beſchloß
er denn bei Nacht und Nebel zu fliehen Aber wohin Das
Loos ſollte entſcheiden Er ſchrieb auf drei Zettel drei Städte
namen Hamburg Frankfurt a Nürnberg Jn jeder
dieſer Städte glaubte er ſt vor dem langen Arme der
Preußen ſicher zu ſein Die Zettel wurden zuſammengerolltund Heinickes kleiner dreijähriger Sohn mußte einen davon

S Er zog Hamburg und dorthin wandte ſich die
ie

Bald fand Heinicke hier Zutritt in mehreren diſtinguirtenFamilien ward u A auch der Lehrer ver h S Klop
ſtocks kam durch letztern ſodann in das Gräflich Schimmel
mann ſche Haus und verlebte hier als Lehrer und Secretair
dieſes hre hochgeſchätzt von allen Gliedern deſſelben acht
glückl

Da wurde die Cantorſtelle in Eppendorf bei Hamburfrei und Heinicke wünſchte dieſelbe weniger i e des t
die damaltigen Verhältniſſe ziemlich hohen Gehaltes von
400 Thalern als vielmehr weil ihn nach einem freieren Wir
kungskreiſe im Schulweſen verlangte

So bewarb er ſich denn um dieſe Stelle und erhielt fie
r Erfolg der Bemühungen Heinicke s war ein fand aber in dem Ortspfarrer G der das Amt einenſehr günſtiger leider wurde jedoch die Fortſetzung dieſes pf ranauVerwandten zugedacht gehabt einen mächtigen unverſöhnlichen Gegner Dieſer Pehandelte Heinicke mit der größten

Geringſchätzung hetzte die Gemeinde gegen i 7
r 5 dieſer gegenüber ſogar auf der Kanze
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den vier Gründen welche die Verordnung

mit dem Hinzufügen daß die Nationalliberalen den neuenSlnrdhe feier auf der Hut find und daß in
dieſem Falle bei der Abneigung der Fortſchrittspartei und des
Centrums gegen des Reichskanzlers Pläne dieſe kaum in der
oben gedachten Weiſe effectuirt werden können

Das Project nach welchem der Reichstag der Taufe der
neuen Panzercorvette Baiern beiwohnen ſoll wird in derPreſſe wenig günſtig aufgenommen In der That ſcheint es als
ob der Reichstag eine mehrtägige Vergnügungsfahrt innerhalb
der Sitzungsperiode kaum mit ſeinen ernſteren Jntereſſen ver

werde Der Stapellauf wird übrigens am 3 Mai
tattfinden

Am Sonnabend wurde eine Vorſtellung der weltlichen Mit
glieder der berliner Kreisſynoden an den Cultusminiſter
veröffentlicht worin dieſer erſucht wird eine Abänderung der
Verordnung von 1874 zu bewirken auf Grund deren Conſiſtorien
und Oberkirchenrath ſich das Recht beigemeſſen hatten die Wahl
Hoßbach s aus einem anderen Grunde nicht zu beſtätigen alsſelbſt für Nichtbe

ſtätigung von Pfarrerwahlen ſtatuirt hat Unter den obwaltenden
Verhältniſſen wird der Cultusminiſter dieſen Wunſch wohl nicht
erfüllen können

Von den deutſchen Officieren die ſich während des Krieges
im ruſſiſchen Hauptquartiere befanden weilt nur noch der Major
v Lignitz daſelbſt Major v Villaume vom großenGeneralſtabe und Prinz Alexander v Battenberg Lieut
im 24 Dragoner Regt der von ſeinem Onkel dem Kaiſer
Alexander die Erlaubniß erhielt den Feldzug im Hauptquartier

mitzumachen auf der Heimkehr begriffen
Die am Sonntag in Caſſel abgehaltene Verſammlung

deutſcher Tabaksintereſſenten hat eine Reihe von Be
ſchlüſſen gefaßt welche wie vorauszuſehen eine vorzugsweiſe
auf höhere Beſteuerung des Tabaks begründete Steuerreform
rundweg ablehnenNach einer am 6 Febr d J ergangenen Entſcheidung des

ompetenzconflicte iſtGerichtshofes zur Entſcheidung der Com nflifür Eiſenbahnbauten welche ſtaatspolizeilich genehmigt ſind und
unter Leitung von Staatsbaubeamten ausgeführt werden ein
ortspolizeilicher Bauconſens nicht erforderlich

Deutſcher Reichstag
31 Sitzung am 8 April 1878

Das Haus genehmigte zunächſt in dritter Leſung den Geſetz
entwurf über den Bau einiger Eiſenbahnlinien in
Lothringen und ging dann zur erſten Berathung des Geſetz
entwurfs betreffend den Gewerbebetrieb der Maſchi
niſten auf Seedampfſchiffen über Die Vorlage beſtimmt
daß die für die Seeſteuerleute in der Gewerbeordnung ge
troffenen Anordnungen bezüglich der Prüfung und Verantwort
lichkeit auch auf die Maſchiniſten ausgedehnt werden ſollen
Das Bedürfniß der Vorlage wurde von allen Seiten anerkannt
dagegen von verſchiedenen Rednern geltend gemacht daß der
Entwurf manche Unklarheiten enthalte Das Haus beſchloß des
halb die zweite Leſung von der Tagesordnung abzuſetzen Der
ſelbe Beſchluß wurde bezüglich des Geſetzentwurfes wegen Aus
rüſtung der deutſchen Kauffahrteiſchiffe mit Booten gefaßt nach
dem Abg Möhring Hamburg auf die Nothwendigkeit einer
genaueren Jnformation des Hauſes hingewieſen hatte Eine
längere Debatte knüpfte ſich an den Nachtrag zum Reichshaus

haltsetat der für die tFinanz amt es Reichſchatzamtes die Summe von 38,090 M
beanſprucht Abg v SchorlemerAlſt unterwirft den gegen
wärtigen Zuſtand in der Verwaltung des Reiches einer ſcharfen
abfälligen Kritik und empfiehlt ſchließlich die Verweiſung der
Vorlage an eine Commiſſion

Reichskanzleramts präſident Hofmann bedauert daß der Vor
redner ſeine Gedanken über die nach ſeiner Anſicht erforderlichen
Reformen nicht genauer präziſirt ſondern ſich auf eine allgemeine
durch nichts begründete Kritik h habe Der Geſeſetz
entwurf habe den Zweck im Jntereſſe einer ferneren Entwicklung
des Finanzweſens des Reiches den bisher ſchon zur Anwendung
gebrachten Grundſatz weiter zu verfolgen wonach ſolche Zweige
der centralen Verwaltung als beſondere dem Reichskanzler un
mittelbar unterſtellte Centralbehörden conſtituirt werden ſollen
welche einen für ſich abgeſchloſſenen umfangreichen Wirkungskreis
von entſprechender Bedeutung haben Abgeſehen von den all

emeinen organiſatoriſchen Geſichtspunkten rechtfertige ſchon die
enge des aus der rn der finanziellen Angelegen

heiten des Reiches ſich ergebenden Arbeitsſtoffs und die Be
deutung der hieraus dem Leiter dieſer Geſchäfte erwachſenden
Verantwortlichkeit eine ſolche Abſonderung eines Reichsſchatzamts
von dem Reichsverwaltungsamt Abg v Bendag fragt den
Vorredner in welcher Weiſe die Abgrenzung der Kompetenzen
zwiſchen den beiden letztgenannten Behörden erfolgen ſolle Auf
die Antwort des Präſidenten Hofmann daß die Art der Ab
grenzung im Einzelnen noch vorbehalten bleibe beantragt Abgv Benda die zweite Leſung der Vorlage für heute von der

rn abgehenbg Hänel ſchloß ſich dieſem Antrage an obwohl die Ant
wort des Präſidenten Hofmann der Sachlage vollkommen ent
ſpreche Das worauf es ankomme ſei eine nähere innere Verbin
dung der Reichsfinanzen mit dem preußiſchen Finanzminiſterium
Der Reichskanzler habe dies früher ſelbſt ausgeſprochen und die
Abſicht gehabt den preußiſchen Finanzminiſter gleichzeitig zum
Leiter der Reichsfinanzen zu machen Dies Project habe er

Jndeß der wackere Mann verlor den Muth nicht und nach
dem er durch die eigenthümliche Art und Weiſe ſeines Unter
richts ſich die Liebe der Kinder erworben ggte ward auch
die Stimmung der Erwachſenen gegen ihn milder und
freundlicher

Auf einem Spaziergange hatte er das taubſtumme Kind
des Pachtmüllers im Orte kennen gelernt einen Knaben von
dreizehn Jahren Sofort nahm er denſelben zu ſich und un
terrichtete ihn nach Amans und Raphels FingerzeigenDa aber die Anleitung dieſer Männer ihn nicht genügte ſo

forſchte er mit unermüdlichem Eifer nach Wegen die den
Taubſtummen in das Weſen der Sprache einzuführen ge
eignet ſeien während bis dahin ſtets nur eine mecha niſche
Aneignung derſelben erzielt worden war Und ſo kam er denn
ſchließlich auf die Grundſätze des Taubſtummen
unterrichts mittels der Lautſprache und ſammelte ſchon
jetzt das Material zu jenen drei zwar heftig polemiſirenden
aber doch inhaltlich ſehr bedeutenden Schriften deren eine
i J 1785 in unſerer Officin Halle J C Hendel unter
dem Titel Metaphyſik für Schul meiſter und
Plusmacher erſchien Heinicke deckte in ihnen die mit
klarem Blicke erkannten Mängel der Volksſchule ſchonungs
tig 7 und erwarb ſich dadurch unbeſtreitbare Verdienſte um

eſelbe
Der Unterricht des oben erwähnten taubſtummen Knaben

ſuyr zu dem erfreulichſten Erfolge ſchon nach acht Semeſtern
Jahre 1772 konnte derſelbe nach einer zweimaligen von

dem Senior des geiſtlichen Miniſteriums in Hamburg
Dr Goeze dem bekannten Gegner Leſſings und dem Orts
pfarrer Granau gehaltenen von dem Knaben aber wohl
beſtandenen Prüfung confirmirt werden Auf die Kunde hier
von erhielt Heinicke ſofort noch vier ung u denen ſich
ſpäter noch ein fünfter geſellte Er nahm ſein Haus

um ihnen Vat und wupde ſö derer ſeinSlifter des erſten Tanbſtummen du ltutt in

Organiſation eines ſelb ſtändigen K

ſpäter wieder fallen laſſen und jetzt ſchlage er eine Organiſationver die dem gewünſchten Zweck keiner Weiſe entſpreche und

die die Fortſchrittspartei zu einem negativen Votum nöthige
Daneben her entſpann ſich zwiſchen dem Abg Richter Hagen

und verſchiedenen conſervativen Rednern wiederum der alte Streit
über Nothwendigkeit und zweckmäßigſte Ausführung einer Steuer
reform Eine neue Seite hatten dieſe Plänkeleien diesmal inſo
fern als durch den Abg Richter eine nicht eben ſchmeichelhafte
Kritik des neuen preußiſchen Finanzminiſters eingeflochten wurde

Man ging dann zur zweiten Berathung des Geſetzentwurfesvetreffend die Zuwiderhandlungen gegen die zur Abwehr der

Rinderpeſt erlaſſenen Vieheinfuhrsverbote über Hier gab der82 Anlas zu einer lebhaften juriſtiſch principiellen Debatte
Dieſer Paragraph lautet nach der Regierungsvorlage Wird die
Zuwiderhandlung in der Abſicht begangen ſich oder einem An
deren Schaden zuzufügen ſo tritt Zuchthausſtrafe bis zu fünf

ein Namentlich erblickte der Abg Lasker in dieſer
eſtimmung eine principielle Rückkehr zu dem überlebten Syſtem

der Abſchreckungstheorie einen Bruch mit den im Strafgeſetzbuch
zum Ausdruck gelangten Grundſätzen der modernen Strafrechts
pflege Die Abſtimmung über ein von ihm als on ge
ſtelltes Amendement nach welchem am Schluß des angeführten
Paragraphen hinzugefügt werden ſollte oder Gefängniß nicht
unter drei Monaten blieb zweifelhaft Die alsdann folgendeZählung ergab Beſchlußunſähigkelt des Haufes ſo daß die Sitzung

geſchloſſen werden mußte

Halle 9 April
Schon in früheren Jahren haben Zwecks der Feſtſtellung

des vorhandenen brauchbaren Pferde Materials im Lande im
Falle einer Mobilmachung Pferdemuſterun jedoch nicht
in gleichen Zwiſchenperioden ſtattgefunden ach dem unterm
12 Juni 1875 vom Kaiſer beſtätigten PferdeaushebungsRegle
ment iſt dieſer Dienſtzweig in der Art geregelt daß dieſe Vor
muſterungen von 6 zu 6 Jahren auf jedesmalige Anordnungen
der Miniſterien des Krieges und des Jnnern im Lande ſtatt
finden ſollen Wie wir erfahren iſt eine ſolche Pferdemuſterung
für dies Jahr im ganzen Lande bereits angeordnet und wird
dieſe Muſterung ſpeciell im I rgier er Merſeburg im
Monat April und Mai durch einen Stabsofficier der Cavallerie

miſſionen abgehalten werden Jn der Stadt Halle wird die
Pferdemuſterung am 23 April auf dem Roßplatze ſtattfinden und
hiernach der Saalkreis c folgen Befreit von der Verpflichtung
zur Vorführung ihrer Pferde ſind nur die Reichs und Staats
beamten hinſichtlich der zum Dienſtgebrauche ſowie die Aerzte
und Thierärzte hinſichtlich der zur Ausübung ihres Berufes
nothwendigen Pferde und die Poſthalter hinſichtlich derjenigen
r ahl welche von ihnen zur Beförderung der Poſten con
tractli
welche noch nicht zum Ziehen und Reiten gebraucht werden der
Hengſte und der Pferde welche nicht 4 Fuß 11 Zoll groß ſind
Ganz beſonders wird noch darauf hingewieſen daß dieſe Maß
regel in keiner Weiſe mit den gegenwärtigen politiſchen Fragen
in Verbindung zu bringen iſt

Die Vorſtände der hieſigen Schützen Turner und des
Halleſchen Sängerbundes haben beſchloſſen die bisher alljährlich
abgehaltene öffentliche Feier der Pflanzung der Friedens
eichen auf der Würfelwieſe nur alle fünf Jahre in der üblichen
Weiſe zu begehen den Tag aber durch eine ſtille Feier im engeren

reiſe zu feiern Zu dieſem Zwecke verſammeln ſich die Mit
lieder obiger Vereine am nächſten Donnerstag den 11 dAbends 8 Uhr im Glauchaiſchen Schießgraben Wegen des be

ſchränkten Raumes kann leider den Damen und ſonſtigen Gäſten
der Zutritt nicht geſtattet werden

Für eine Collection exotiſcher Vögel wurde Hrn Carl
eidler von hier auf der Geflügel Ausſtellung zu Leipzig die

Vereinsmedaille verliehen

Meteoxologiſche Station
t 8 April 10 U Ab /9 April 8 U Meg

Barometer Millim 756 79 755,07Thermometer Celſius 4,75 4,25Rel Feuchtigkeit 100,0090 95,2
ind NW 1 SWi1Um Mittag trat geſtern Trübung ein bei ſehr langſam fallen

dem Barometer und fortdauernd ſchwachem Nordweſt Ueber
Nacht wenig Regen Auch heute trüber Himmel bei ſchwachem
Nordweſt aber etwas höherer Temperatur
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 April 8 Uhr morgens Jn Skandinavien war das Baro
meter geſtiegen im Kanal gefallen Jm weſtlichen Theile des
Continents und in der Oſtſee herrſchte Regenwetter Mittel
europa hatte meiſt heiteren Himmel Die Luftſtrömungen waren
ſehr verſchieden im Kanal wehete lebhafter Südweſt in Mittel
europa waren leichte öſtliche und nördliche Winde vorherrſchend
Haparanda 1 Nord mäßig bedeckt Petersburg 5 Südoſt
ſchwach bedeckt Moskau 2 Süd ſtill halb bedeckt Stockholm

1 Nord mäßig bedeckt Memel 4 Nordoſt ſchwach Nebel
Hamburg 3 Nordoſt leicht wolkenlos Breslau 0 Nordweſt
ſchwach Schnee Wien 3 Nordoſt leicht bedeckt München 0Oſt mäßig wolkenlos Caſſel 3 Nordoſt ſtill wolkenlos Karls
ruhe 4 Oſt ſchwach wolkenlos Crefeld 5 Oſt ſchwach wol
kenlos Paris 7 Oſt ſchwach wolkenlos

Deutſchland Jm Jahre 1774 Jahn er m die
taubſtumme Tochter des u Geheimraths Grafen
von Vietinghof zur rziehung bei ſich auf
und wünſchte nun je länger deſto lebhafter der Taubſtummen
bildung alle ſeine Zeit und Kraft widmen und ſich aller
auch der ärmſten Taubſtummen Kinder in Nähe und Ferne
annehmen zu können Zwar hatte ihm ſein alter Gönner
Graf Schimmelmann die Unterſtützung zur Errichtung
eines Jnſtituts in Wandsbeck verſprochen allein Heinicke
glaubte einer größeren Stadt den Vorzug geben zu müſſen
und da geſchah es denn daß im Sommer 1777 ein
ſächſiſcher Hauptmann v Schroe der nach Eppendorf kam der
ſich ungemein für Heinicke s Beſtrebungen intereſſirte Kaum
atte Heinicke im Geſpräch mit Jenem verlautbart daß er aus
hurſachſen gebürtig ſei ſo erbot ſich v Schroeder nach

ſeiner Rückkehr nach Dresden die nöthigen Schritte zu thunum dem wackern Manne die Errichtung eines Inſtitut in

Sachſen zu ermöglichen Der Officier hielt auch Wort
Er ließ die Angele S Heinickens durch den Geheimrath
v Ferber dem Churfürſten vortragen und dieſer berie

in einer Vocation vom 13 September 1777 na
achſen Da Heinicke die Wahl des Ortes für ſein Inſtitut

freigeftellt war ſo entſchied er ſich für Leipzig Am 13 April
1778 kam er dann mit 9 Zöglingen ſeinen 4 noch unerzogenen
Kindern und ſeiner zweiten Frau im Spätherbſte 1775 hatte
der Tod ihm die erſte geraubt ſeit Kurzem aber war er
mit Catharine Eliſabeth verwittwete Morin geb Kludt aus
Hamburg verheirathet von Eppendorf aus über Hamburg

t Leipzig Sofort wurde ein paſſendes Local im weißenRoß gemiethet und ſchon am 14 April fand die Eröff

nan des T rigDie Zahl der Zöglinge ſtieg ſchnell bis auf fünfzehn täglich aber n te Heinicke er ſeine Armuth ihm nicht

und die bereits in jedem Kreiſe gebildeten Muſterungs Com b

Sturmprophezeiung Das londoner Bureau des Newy
erald veröffentlichte folgende Depeſche aus Newyork Ein

das Wetter nördlich von 30 Grad N ſtürmiſch bleiben

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 7 April Der hieſige Bezirksverein der

deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger hielt am
Freitag Abend ſeine Jahresverſammlung ab Der hieſige Verein
hat 700 Mitglieder Seine Jahreseinnahme betrug 2782

ſind Die Geſellſchaft hat ſeit ihrem zwölfjährigen Beſtehen
64 Bootsſtationen 43 Raketenſtationen und 17 Mörſerſtationen
in der Nordſee und Oſtſee errichtet Jm letzten Jahre ſind

durch die Rettungsapparate dem ſichern Tode in den

r Verſammlung des Städtiſchen Vereins ſprach

vereins v Beer Schmoldau über die Frage wie die

Magdeburg dazu beitragen kann

Züchtung des Störes etwas thun

zweite Steuermann des Dampſfſchiffes Victoria
chneider aus Redekin beim Beſteigen des Schiffes über

gefallen und ertrunken
M Bitterfeld 8 April

enachbarten Grube dadurch daß er zwiſchen die
Eiſenbahnwagen gerieth Vor Kurzem iſt der

zum
anderwärts ſo greß
toriſche gewerbliche Fortbildungsſchuleſelben wird nur im W
worin auch im Sommerſemeſter unterrichtet wird ertheilt

ülern

im laufenden Semeſter die ſtattliche

Kreiſes eine Au

dienſtes ſoll chriſtliches Leben erhalten und
Die Sonntagsruhe ſoll zur Sammlung neuer
ſoll ſein ein Genießen der Freuden in Haus und Familie in der
Natur und im Verkehr mit unſern Nächſten
hen ſoll man in ſolchen teben das Gemüth erfriſchen und die Luſt zur Arbeit ſtärken

Die Magdeb Ztg berichtet a rege
einigen Tagen ſind auf der Eiſenbahn unweit Kro

zwängt worden ſo daß die G
ſein würde wenn der Bubenſtrei
worden wäre Der Thäter iſt leider noch nicht ermittelt

Jn Halberſtadt brach am 8 d M Nachmittags in einem
des parterre belegenen Büreaus des kgl Kreisgerichts dem
Vernehmen nach in dem Reſſort für
während der Abweſenheit der
den dort befindlichen Repoſitorien und
fand daß bald der ganze lügel davon bedroht warnoch die Feuerwehr zur vtelle war hatte ſich

der Acten mit Hand anlegte

Anklagebank Zwei von dieſen

ſchuldig gemacht haben Es wurden u A verurtheilt Friedri

wiederholten Rückfalle

und Polizeiaufſicht Die übrigen Angeklagten kamen mit ge
ringeren Strafen davon

Churfürſt einft perſönlich Heinicke s und die Taubſtum
men im Sprechen geprüft hatte erklärte ſich derſelbe bereit
auf ſeine eigenen Koſten bildungsfähige taubſtumme Kinder
von Heinicke verpflegen und unterrichten zu laſſen Die
Freude Heinickes über dieſen hochherzigen Entſchluß des edlen
Landesherrn war überaus groß Viel Aerger bereitete aber
unſerm Heinicke der Streit mit den Gegnern ſeiner Methode
de l Epse in Paris und Stock in Wien Heinicke trat
hierbei in Folge ſeines mangelhaften Bildungsganges in zu
rauher Form für ſeine Ueberzeugung auf und nahm dadurch
Viele gegen ſich ein obſchon man ſeiner Kinderfreundlichkeit
und Berufstreue alle Anerkennung zollen mußte Daß aber
insbeſondere nichts weniger als Eigennutz den die Gegner
ihm vorzuwerfen ſich nicht entblödeten die Triebfeder ſeines
Wirkens war erhellt gewiß deutlich daraus daß er bei ſeinem
am 30 April 1790 erfolgten Tode Weib und Kind in drücken
der Sorge für ihr Fortkommen hinterließ

Heinickens Grabſtätte iſt unbekannt Seine Wittwe hattedie Eigenheit daß ſie nie einen Kirchhof beſuchte und r
J den bald folgenden n iſt das Grab vergeſſen wor

den Auch iſt ihm ſeither noch kein Denkmal errichtet wordeneben jetzt aber geht Leipzig hiermit vor Wir r daß

int Atelier des zur Straßen ein taubſtummer
Bildhauer einen Denkſtein modellirt der gelegentlich der Feier
des nächſten 13 April dem edlen Heinicke errichtet werden
wird Das ſchönſte Gedächtniß aber hat der Heimgegangenefich ſelbſt dadurch geſtiftet daß er mehr als 100 Taubſennme

aus aller Herren Länder ausgebildet hat und daß ſeine Unter
richts und henen im Laufe der Zeit nicht nur
r d e en n I n rer ſſum men Anſtalten

men ſind beziehentlich je lärnen werden Wege ſener e kanzer je wehes

erlaubte in ähnlicher Weiſe wie Abbé de EpseTaubſtumme unentgeltlich aufzunehmen Nachdem jedoch der

Minimum mit ſtarken nordweſtlichen Winden und Regen wird
wahrſcheinlich etwa am 8 April an den Nordküſten Großbritan
niens und Norwegens eintreffen Jm Abtlantiſchen Ocean wird

wovon 25604 M nach Bremen der Centralſtelle geſchickt worden

55 Perſonen und ſeit dem Beſtehen der Geſellſchaft 1007 Salon
ellen

entriſſen Vom 10 bis 14 April wird hier eine Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiten ſtattfinden Jn der am 5 April ſtatt

er
eichstagsabgeordnete und Vorſitzende des deutſchen deren

e mit
ihren Nebenflüſſen wieder fiſchreich gemacht werden und wie

Redner ging von der Ent
ſtehung des deutſchen Fiſchereivereins aus gedachte des Segens
den derſelbe bereits bewirkt beſprach die Brutanſtalten kam auf
die Verminderung des Fiſchreichthums in der Elbe und deren
Gründe und ſchloß mit Vorſchlägen zur Aufbeſſerung deſſelben

m Speciellen erwähnte er das Züchten und Ausſetzen von
achſen ſei in der Elbe nicht angebracht dafür eigne ſich mehr

das Saale und Muldegebiet dagegen könne man hier für die
twr Jn Folge dieſes Vortrages

bildete ſich ſofort als Filiale des allgemeinen Vereins ein Zweig
verein Jn der Nacht zum 5 April iſt der 22 Jahre alte

Richard
ord

äbri Vergangenen Sonnabend fand ein
achtzehnjähriger Arbeiter aus Jeßnitz ſeinen Tod auf einer

Puffer von
dVor K ieſige KreisausſchußSecretair Seeger einſtimmig unter vielen Concurrenten

Bürgermeiſter von Landsberg erwählt worden Wie
auch hier ſeit Michaelis 1877 eine obliga

r Der Unterricht in derinterſemeſter mit Ausnahme im grichpew
as

zu halten ſind ferner die Beſitzer derjenigen Pferde Shlſegneſter ſchloß die Schule am 31 März mit circa 140

Die ſtädtiſche höhere Gewerbeſchule zu Mag deburg weiſt
ahl von 605 Schülern auf

Der Synodalvorſtand der ſangerhäuſer Kreisſynode
bat im kaſe derſelben an die evangeliſchen Bewohner des

forderung zur Heilighaltung des Sonntags erlaſſen
Jn derſelben wird die Sonntagsfeier als die Grundbedingung
für das Wohl nicht allein einzelner Perſonen ſondern der ge
ſammten Menſchheit bezeichnet Die Ruhe nach 6 Arbeitstagen
ſei von Aerzten und NationalOeconomen als ein nothwendiges
Bedürfniß hingeſtellt worden Durch fleißigen Beſuch des Gottes

emehrt werden
äfte dienen und

n Erholung undGenüſſen ſuchen die den Geiſt er

Vor
ſen eine

Menge größerer Kieſelſteine Puwchen das Schienengeleiſe ge
efahr einer Entgleiſung eingetreten

ch nicht rechtzeitig entdeckt

ormundſchaftsſachen
eamten Feuer aus welches inActen ſo viel Nahrung

hatt eine großeMenſchenmenge eingefunden welche bereitwilligſt bei dem Böngeh

Jn den Schwurgerichtsſitzungen am 2 und 3 d Mts in
Halberſtadt ſaßen nicht weni 7 als 12 rege auf der

i vo e ſind wegen 10 einfacher und 3
bez 4 ſchweren Diebſtählen im wiederholten Rückfalle angeklagt
während die übrigen theils der Zuhilfe theils der Hehlerei 59

Hohmann wegen zehn einfacher und drei ſchwerer Diebſtähle im
ille zu 5 Jahren Zuchthaus 5 Jahren

Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Meyer zu gleicher Strafe wegen
h einfacher und vier ſchwerer Diebſtähle im wiederholten Ruck
alle Gottfried Hohmann wegen einfachen Diebsſtahls im wieder

holten Rückfalle zu 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahren Ehrverluſt
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Der Peſtalozzi Verein der Provinz Sachſen hat im letzten
teljahre 1877 folgende außerordentliche Einnahmen gehabtJe Geſchenken u e o Pf an Vermächtniſſen 1700 M

an Concerterträgen 188 M zuſammen 2031 M 98 Pf
Vor einigen Tagen fand man im Graben an der Chauſſee

von Möckern nach Lob urg den Leichnam einer Frau
wahrſcheinlich in der Nacht von Müdigkeit überwältigt ſich dort
niedergeſetzt und ſo ihren Tod gefunden hatSei Teuſchwitz reſp Belgern verunglückte am 1 d M
eine mit böhmiſchen Braunkohlen beladene Zille Das Fahrzeug
war auf eine noch überfluthete Buhne gerathen und ſeines nicht
unbedeutenden Tiefganges wegen auf derſelben ſitzen geblieben

ier zerbrach es dergeſtalt daß eine totale Havarie entſtandZur großen Waſſertiefe wegen glaubt man die vollſtändige Ladung

nicht retten zu können
In Bornitz bei Zeitz brannte in der Nacht zum Montag

die Blücher ſche Schneidemühle ab

4t Deſſau 8 April Der Landtag trat am Freitag in die
Berathung des Budgets ein und ging von der Generaldebatte
ſofort zur Specialdiscuſſion über Alle Poſitionen wurden un
beanſtandet awehmige nur die Anſätze welche durch Zurückziehun
der Vorlage wegen Bildung von Geſundheitsämtern und dur
den erfolgten Ankauf der herzogl Schlöſſer zu Bernburg und
Cöthen im Bauetat überflüſſig wurden ſind geſtrichen Nach
fünfſtündiger Berathung beendigte der Landtag die zweite
Leſn dritte Leſung wird Mittwoch ſtattfinden und ſodann
nach Erledigung kleinerer Vorlagen Petitionen c der Schluß
des Landtags Donnerstag erfolgen Die Vorlage wegen Er
richtung von Schlachtehäuſern hat ein hochwichtiges Jntereſſe
Wie ich aus Abgeordnetenkreiſen vernehme will man der Vor
iage im Princip zuſtimmen es jedoch den Gemeindeverwaltungen
überlaſſen mit dem Bau der Schlachtehäuſer auf Gemeindekoſten
vorzugehen und die Controle 2c auszuführen Hier iſt man im
Gemeinderathe mit allen Vorarbeiten fertig und hängt das
energiſche weitere Vorgehen nur von der Genehmigung der Vor
lage durch den Landtag ab Es iſt allgemein aufgefallen daß
in dieſer Landtagsſeſſion der übliche Empfang der Landtags
mitglieder durch den Herzog mit dem ſtets die Zuziehung zur
Hoftafel verbunden war bisher nicht erfolgte ich höre daß
der Empfang am Mittwoch ſtattfinden werde

Die vor einigen Jahren in der Nähe des Dorfes Thal
bei Ruhla angefangenen bergmänniſchen Verſuchsbauten auf
Steinkohlen haben endlich zu einem erwünſchten Reſultat geführt
Man hat drei Kohlenflötze von bedeutender Mächtigkeit ange
fahren und die Beſchaffenheit und Reinheit der Kohle läßt nichts
u wünſchen übrig Der Abbau und die Förderung der Kohle
aben bereits begonnen

Jn dem Darrgebäude der ſchen Zündholzfabrik in Gern
rode brach in der Nacht vom 5 zum 6 d Mts Feuer aus
Durch ſchnelle Hülfe wurde das Feuer bald gedämpft

Die meiningiſche Gemeinde Lichtenhain bei Jena hat
aus Anlaß der Vermählung des Erbprinzen dem Brautpaare
Wiener Lichtenhainer Bier und 2 Holzkännchen

eſchenktT Die Großherzogin von Weimar traf am 8 d M aus
Konſtantinopel wo ſie ihrer Tochter der Prinzeß Reuß einen

länge ren Beſuch abgeſtattet wieder in Weimar ein und wurde
am Bahnhof vom Oberbürgermeiſter Vertretern von Vereinen
und einer großen Menſchenmenge empfangen

Das Kreisgericht in Weimar verurtheilte am 5 d M
einen ſogenannten Bauernfänger den Handelsmann Prack aus
Halle a S wegen gewerbsmäßigen Hazardſpiels zu 2 Jahren
Gefängniß und erkannte ihm gleichzeitig die bürgerlichen Ehren
rechte auf 5 Jahre ab

welche bund

Vermiſchtes
Das fünfte allgemeine deutſche Turnfeſt findet vom 28 bis

30 Juli d J in Breslau ſtatt Mit demſelben wird diehundertjährige Geburtstagsfeier Friedrich Lugwig Jahn s ver
en

Tollkühnheit eines Thierbändigers Bidel der bekannte
Thierbändiger giebt gegenwärtig Vorſtellungen in Madrid
Durch Verſehen eines Wärters war es mögli
ein Panther zu einem Eisbären yanarn konnte Es entſpann
ſich ein aufregender Kampf zwi

tatt mit Schrecken erfüllte Der Bär war ſchon im Begriffe
zu triumphiren denn vergeblich verſuchte es der Panther der
ein ohrenzerreißendes Schmerzgebrüll ausſtieß ſich aus den ge
waltigen Umarmungen des Eisbären zu befreien als Bidel
blos mit einer Peitſche bewaffnet in den Käfig trat und ſich in
demſelben einſchließen ließ Mit einer unglaublichen Verwegen
heit ſtürzte ſich der Mann zwiſchen die Kämpfenden ergriff den
Bären an der Gurgel und bearbeitete ihn mit der Peitſche Das
wilde Geheul der rachedurſtigen Beſtien wurde von Bidel s
donnernder Stimme übertönt ſein Eintritt in den Käfig machte
den Kampf zu einem ungleichen ſo daß der Bär bald genöthigt
war ſeinen Feind loszulaſſen Blitzſchnell ergriff Bidel dieſe Ge
legenheit und jagte den bluttriefenden Panther durch die Ver
bindungsthüre in deſſen Käfig zurück Der Bär hingegen als
er ſich ſeinem Herrn allein gegenüber ſah verkroch ſich ſcheu und

itternd in einen Winkel worauf Bidel unter dem Applaus des
ür derartige Schauſpiele ſo ſehr empfänglichen madrider Publicums

den Bärenkäfig verließ
Jm 99 Lebensjahre ſtarb am 3 d M der katholiſchePfarrer und Lunddechant Lappe zuletzt in Buer wohnhaft Er

war 1779 in Recklinghauſen geboren und hat das 71
e erieſterthums und das 58 ſeines Pfarramteés in

erreicht
Eine holländer Milchhalle wird zum 1 Mai im Mittel

punkte von Berlin ins Leben treten das darüber ausgegebene
Circular verſpricht eine nach jeder Richtung hin gegen Fälſchung
geſicherte direkte Einführung reiner geſunder Milch vorzüg
lichſter Qualität aus der holländiſchen Molkerei eines als
wirthſchaftlich gut renommirten Dominiums in der Nähe Berlins

Aus Waldeck Zwiſchen dem Zahlmeiſter und einem
öheren Officier des in Arolſen garniſonirenden Füſilier
ataillons ſcheint eine große gegenſeitige Abneigung beſtanden

u haben in Folge deren erſterer fortgeſetzt der empörendſten
ehandlung ſeitens des Officiers ausgeſetzt war Nach einem

neuen Auftritt vor einigen Tagen iſt der ſonſt allgemein beliebte
Zahlmeiſter wahnſinnig geworden ſo daß er in eine Anſtalt
untergebracht werden mußte Seine Familie ſchwebte bis zu
ſeiner Unterbringung in der größten Lebensgefahr

Zum 1 April Dem Adjutanten eines in Berlin auf Ur
laub befindlichen Prinzen ging am 1 April ein Schreiben des
Prinzen zu worin dieſer ihn aufforderte ſofort zu ihm zu
kommen da die in der Nacht angekommenen Depeſchen eine Mo
bilmachung der Armee im Laufe des 1 zur Folge haben würden
Der Adjutant fiel glücklich auf den Aprilſcherz herein nicht ohne
unterwegs einigen Freunden Mittheilung von der Ausſicht auf
eine neue Campagne zu machen Ob wohl die Berl Ztg mit
ihrer Extrablattsnachricht auch drauf hineingefallen iſt

Todesfälle

Jn Berlin ſtarb am 6 d Mts der Stadtgerichtsrath
Georg Büchmann der kundige Sammler und Ausleger der

ahr
uer

Geflügelten Worte
Der Hiſtorienmaler Jacquard der in den Muſeen vom

geworden daß J

chen den Beſtien welcher die R
ſ Mekane die Scene fand kurz vor Beginn der Vorſtellung f

Luxemburg Palaſt und von V
treten iſt iſt im Alter von 73
geſtorben

ZD

ailles mit mehreren Werken ver
ahren am 5 d Mts in Paris

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

l 9 April Bericht des Börſenver Secr Beiruhiger Haltung zu unveränderten Preiſen
Halle 9 April

oggen ruhiger Weizen 12

159 160,50 M G

n r Miso Mart Vichria G

pril Bericht vonn Folge auswärtiger ſtillerer Berichte war es auch an
unſerm heutigen Martte der ohne Zufuhren war mit Weizen und

higer Säcke à 85 Keine Qualitäten à 225 M bezahlt

Victoria Erbſen
bis 216 M Lupinen 1000 130 132 M

H Wagner Sohn

204 222br
Roggen 12 Säcke à 84 K br

erſte 12 Säcke à 75 K br 168 171 feine
Hafer 12 Säcke à 50 K br
n 150 152 W amerikaniſcher

K c12 Säcke à br 204
Verliner Börf e vom 8 April

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 96,40 bz
Conſol 4 Anl 104,90 bz

do 40 96,50 bz
3 StaatsSch Sch 92 10 bz

äm Anleihe 1855 138,00 bz
r u Neumärk Pfbr 84,75 bz

Sä fandbr 400 94,50 B
Sächſ Rentenbr 490 96,75 bzG
Goth Gr Präm Pfdbr 107,90bz
DeutſchGr C B Pfobr 100 00G
Preuß Bodens Pfdbr 107,00G

do Central do 101,80bz
do t do 94,60 bzRuſſ Boden Cr do 72,00bzG
do Central do do

Amerik Bonds 50/fd 100,40G
Oeſt r 51,50 bzdo erRente 54,30 bz
JtalieniſcheRente 71,00 bz
Rumänier 820
Ruſſ Engl 590 1872 77,75 bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 105,10 bz
DiscontoComm 114,20 bz
Leipziger CreditAnſt 102,506G
Magdeb Privatbank 105,75 bz
Meininger CreditBk 73,60 bz
Oeſt Eredit Anſtalt
Reichsbank 154,00 bzG
Sächſ Bank 103,50 bzG
Thür Bank 73,50 bz
Weimariſche Bank 39,75 bzG
Deſſauer Gas
Kön u Laurahütte 72,50 bz
Phönix Bergw 41,00 G

do Iät B 23,00 bzG
Dortmumnder Union 5,75 bz
Bochumer Gußſtahl 25,50 G
Hörd HüttenV 22,00 G

EiſenbahnPrioritätsActten
und Obligationen

4 Brg Märk VI 99,80 bzG
500 do VII 108,40 B
50/0 do IX 103,90 bzB4 Berl Anhalt C 99,40 bzG

h Ber Magd F 97,25 bz
Berl Stettin gar V 102,20 B
r do VII 99,25 bz41290 CölnMind VI 99,25 bz

4 Halle Sor G gar 101,606bz
41/290 cadb Leipzig 101 es b

do do B g7 90bz
59 o MainzLudwh 76 103,30 G
4 Oberſchl H 101,25 bz
590 do 1869 101,00 B
500 do Coſ Odbg 103,20G
s KaſchauOderberg 59,00 bzB
4 s4 RheinNahe gar 101,80 bz

üringer IV S 4 100,50 G
do V S 4 100,25 G

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 72,75 bz
BerlinAnhalter 87,50 bzG
BerlinGörlitzer 14,60 bz

Berlin Hamburger 173,50 bzG
Berl Potsd Magdb 73,00 b3G
CölnMindener 94,50 bz

e St 13,30 bz
agdb Halberſt 104,75 bzG
do Stamm Pr B 68,75 bzG
do do 98,75 bzGOberſchleſiſche Au C 120,25 b

do Lit B gar 113,75
KaſchauOderberg 41,60 G
Dporin 7 o G

o Lit B gar 90,25 bz
do Iät C gar 100,30 bzB

Saalbahn St Pr 15,25 bzG

Waſſerſtands Nachrichten

Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 23,25 bzG

Saale Halle 8 April Ab Unterh 2,48 9 Morg 2,42

Nothwendiger Verkauf
m Wege der nothwendigenveſtger Friedrich Wilhelm M

r 1160
am 5 Juni 1877 Vormittags 11 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 15 durch den unterzeichneten Sub
ionsrichter verſteigert undhaſtätionsrichter iejer un 188 Vormittags 11 Uhr

lbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werdene Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle

eingeſehen werden
Alle diejenigen r Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegenHypolhekenbueh bedürfende aber nicht eingetragene

u machen haben werden aufgefordert dieſelben zur
meidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Dritte der Eintragung in da
Realrechte geltend

Halle a/S den 30 März 1878
Königliches Preußiſches Kreis Gericht

Der Subhaſtations Nichter
gez Dr Scholz

Subhaſtation ſoll nachſtehendes dem Haus
iethe zu Halle a/S gehörige im daſigen

Grundbuche Band 28 Blatt Nr 1043 und 1044a eingetragene Grundſtück
Nr 1a ein Wohnhaus mit 0,2 Ar Hofraum Nutzungswerth 123

b ein Hintergrende Mühlberg Nr 2 Grundſteuerbuch

e ſowie beglaubigte Abſchriftdes vollſtändigen Grundbuchblattes können in unſerm Bureau Zimmer

HausVerkauf
Ver änderungshalber bin ich geſonnen

mein Haus in beſter Lage und gutem
Zuſtande befindlich nebſt Hauskabel zu

Fröbel scher Kindergarten
Ein junges Mädchen welches Luſt

hat Kindergärtnerin zu werden kann
noch eintreten Steinweg 22

verkaufen Die Hälfte der Kaufſumme
kann auf Verlangen auf dem Grund
ſtück ſtehen bleiben Reelle Käufer kön
nen mit mir in Unterhandlung treten

Wettin a/S P Bernstein
Waſſer Mühlen Verkaut

beſtehend aus 2 Mahlgängen Spitz
gang Waſſerkraft Sommer u Winter
nicht zu verbrauchen mit neu erbautem
Wohnhaus 1 Stunde von einer Kreis
ſtadt entfernt an der Kreis Chauſſee
belegen Forderung 5500 Thlr Anzah
lung nach Uebereinkunft Näheres durch
Wilhelm Albrecht Bitterfeld
Chauſſeeſtraße 14

Nr 25

er

Ein junges Mädchen nimmt außermHauſe Waſche an Unterberg 17 2 Tr

x xGrabmonumente
grösste Auswahl vorräthig

Preise von 5 C bis 1000

Emil Schober
Klausthor 1

Reſtaurationsverkauf
beſtehend aus großem Tanzſalon rer

Hierdurch zeige einem geehrten Publikum von Lauchſtädt und
Umgegend ergebenſt an daß ich den

Gasthof zum goldenen Stern
hier käuflich übernommen und zeitgemäß aufs r tet habe
nte Speiſen und Getränke ſowie aufmerkſamſte Bedienung beiFilligſten Preiſen jederzeit zufrieden zu ſtellen und bitte um geneigte Unter

Es wird mein Beſtreben ſein die mich Beehrenden dur

ſtützung meines Unternehmens Hochachtend

C Bauer
NB Zur Begquemlichkeit der Herren Reiſenden c werde ich ſtets

Geſchirr bereit halten

Sommergarten mit Theater 2 Gaſt
immern mit Billards 2 Küchen
chönen Kellerräumen außerdem 200

hlr Miethsertrag Bierumſatz jährlich

Ia

Ausschuss Cigarren
25 Stück 50 bei

gew
Kohlen à Hect 1,75 ab Lager offerirt

Gustav Mann junior

Richard VFVuss

westf Schmiede

6000 Forderung 12,000 Thlr
Anzahlung 3000 Thlr Reſtgelder
ſicher Näheres durch Wilhelm
Albrecht Bitterfeld Chauſſee
ſtraße 14

einen hieſigen Gaſthof z
Deutſchen Kaiſer t

ter franz Billard Concert
ügel 2c 2c beabſichtige zu verkaufen

AlIb Schwalbe

Ein
Logis

Ein Transport
von 30 Stück der
beſten Däniſchen
Pferde ſtehen am
Mittwoch vor dem
Halle ſchen Markt
im Gaſthof

Hof zum Verkauf

e

c L J W
x S s

h T

grünen
Baer aus Jüterbog

auf
Mittwoch den 10

u Donnerstag den

wieder eine große
S Parthie Zuchtvieh

e

Tancht Vieh Verlk

Holländer und Oldenburger Race beſtehend aus
hochtragenden Kühen do Ferſen und z jähr
Kälbern ſowie einigen Zuchtbullen im Rothen
Ross Leipzigerſtraße hier zum Verkauf

Brauereibeſ Wippra a I
Vockwindmühlen Verkauf
Eine Windmühle mit 3 amerikan

Gängen Cyl nebſt Wohn u Backhausbei Zörbig bat für 6000 mit 600
Anzablung ezn verkaufen

Albrecht in Eisleben

Ein Comtoir mit Wohnung

7

Offerten ſind abzug im Hotelzum Kronprinzen e Ja v

Große Schleibücklinge
in Kiſten à 55 Dd K 280 verſendet für Stadt u Domgemeinde ſowie

für die Parochien der Umgegendin den feinſten wie einfachen ét

empfiehlt zu billigen Preiſen
MHeinric
Papierhandlung 32 Breiteſtr 32

Fruchtessig
rn Ja Estrund SPeiseessig empfiehlt diEſſigfabrik von s empfiehlt die

franeo per Poſt
Nortorf

P ſämmtlicher Fiſchwaaren
auf Verlangen franco

Buxbaum
ehr ſchöne Waare zum Weiterpflanzen
owie wilden

kleidungen empfiehlt
Merſeburg Bernh Schinke

Ponnhwagen
mit Geſchirr womöglich Halbver
deck wird zu kaufen geſucht

holländiſch
niſch ruſſiſch ſpaniſch

ſchwediſch e
mit Schlüſſel hält ſtets vorräthig

bei M Köstler Poſtſtr 10

Aufruuf
Ferdinand Stiele 8z e r aus Torgau

Regulirung ſofort nakommen s ſof ch Hauſe zu
Torgau den 8 April 1878

wegen Erbſchafts

Die Stieler ſchen Erben

Ollendorffs
Jprach Hethoden

ch engliſch i8 iſcienſga i

die Buchhandlung
Max Koestler Poſtſtraße 10

aÜÖ g v enJ r

atinitza Angot
Fledermaus etc

Potpourri f Pianof ſowie
Strauss Walzer

lle

unter Nachnahme
olſtein
ohr Nachf

Wein zu Laubenbe

HandelsgärtnerNähe
des Marktes per 1 Juli ge ucht

Adreſſen mit Preis sab Z in der
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Mauergaſſe 1 am e eine
herrſch Wohnung von 6 heizb Piecen
zu vermiethen und jederzeit zu bezieh

Eino Parterrewohnung
mit rege möglichſt nahe

a der Bahn wird per 1 Juli zumiethen tu Albin BRarth Leipzigerſtr 402
Stelle Gesuch

Ein unverheiratheter Mann ſucht
i oder ſpäter als Hofmeiſter oder

ufſeher Stellung derſelbe kann auch
als Hofmeiſter die Landwirthſchaft
allein fortſetzen Zu erfragen

Eißleben Sangerhäuſerſtraße 41

maſchine

Annoncen
Co Le

Annonce

von ſelbſt

ipzigerſtraße 105

r igerungUm falſchen Auffaſſungen der geſtrigen
beugen erilite W her e ich aus

ſeinem Geſchäft i e
gegangen bin F

Wegen Aufgabe eines Uhrengeſchäfts
ſoll ſämmtliches noch gutes
Maſchinen c billig z werden
Näheres Brunnengafſe 1

Eine Original Howe Maſchine zu
verkaufen oder h eine Weißnähe

vertau
rünſtraße 2 3 Treppen

9000 Mk
pothek auszuleihen Näheres in

Werkzeug

I Et

chen

ſind ſofort auf gute v
edition von J Barct

vorzu

t entlaſſen ſondern
Safſe

A Krause

Gelangbücher

nbänden

Gundlach

ag0on

Kuhgafſſe Nachl

Donnerstag Abend 8

27 r e imW GlauchaiſchenSch eß
W graben zur Feier der

Friedenseichen Um
zahlreiches Erſcheinen
bittet

Der Vorſtand
des Halleſchen Turnvereins

Jahn Scher Turmverein

da Heute a 8 Uhr
n
S Auguſtaſtraße

Der Vorſtand
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gr Märkerſtr 24 Halle a Sm Größtes Lager der Provinz
pfiehlt

Carl Dettenborn s
Gegründetſie Etablissement für Mobel Industrie

Kuhgaſſen Ecke 1

Möbel Spiegel und Polsterwaaren
Gorauſeis Qualität in verſchiedenen Holzarten zu ſoliden Preiſen

Eigenes Iöhbelfuhrwerls transportirt aus demſelben entnommene Ausestattunmngen ca
Meilen im Umkreiſe von Halle aS gratis und kann auch bei Um en benutzt werden

i Kinderwagen Größte
Auswahl mm Graf

Große Steinſtraße Nr 67
p r

DE Reuheiten in f Bayerischen Korbwaaren gros detail
Preive

5

22

Garantie

KFiohn gohrgger

Büchsenma cher
Halle a Graſeweg 23 nahe am Markt

e lt ſein rei valtige Lager von Gewehren aller Syſteme Teſchingswpſtehit ſ ſchloſem Schuß und Revolver äußerſt billig
o Munition für Revolver und Teſchings in nur beſten Qualitäten

NB Größere Reparaturen Umänderungen ſowie Beſtellungen für neueGewehre bitte rechtzeitig aufzugeben

mit geräu

e irrt n

billigst

Herren Wiederverkäufern mein Lager Beſtellungen werden ſchnell angefertigt
Den vielen Nachfragen entgegen zu kommen halte auf Lager

von S Thlr an

azw Reparaturen ſchnellſtens und ſachgemäß

Reigozeuge

Z empfiehlt in größter Aus
Ferdinand Dehne WSo

Gardineneinzelne Penster einzelne Stücken zu und unter Einkaufs

preis empfehlen

e 103 in empfehlende Erinnerung zu bringen

Se Lenteſimal GeſchirrwangenViehwaagen Pecimal u Centelmalſgſen

e Tecimalwaggen Tafelwaagen See
W nur eigenes Srkut unter Garantie zu äußerſt billigen Preiſen fortwährend auf Lager

VI VI Vom an Halle ar und Brückenwaagen Fabrik Kanniſcheſtraße 8
Jch erlaube mir den geehrten Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Leipzigerſtr 21 2 Tr

O Mauuptmmeamnmn s Iöhbel Fabrik 1 wenn
Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei gönigen

empfiehlt ſein großes Lager ſelbgefertigter Möbel Solide Arbeit z ſehr billigen Preiſen Auch empfehle den

nMahagoni 2thür Kleiderſpinde 14 Thlr Kominoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde Mahagoni
2thür 10 Thlr Pfeilerſpinde 2thür Mahagoni S Thlr Küchenſchränke mit Glasaufſatz

e e

e
e S h un

zachse ZahnoperaturCorsettensuee
Olara Mlartini

Die Corſettfabrik von R SomburgHalle a S Domgasse Nr 4
W J V

e

J u W J eJ v S eE

h Ji 2es e h G T e retten
empfiehlt selbstgefertigte

engliſchen und franzö
ſiſchen Modellen

Schmeerſtraße 1
2 hält ſein reichhalte t ſebſerſert

eingela

Geiſilt

I ſatzwal
die R

z S

Ridley

n Bis 3 und Waffeln
u untley Palmers in Reading
Vanillemandeln und Marzipanmacronen

zu ſoliden Preiſen Auswärtige Aufträge werden ſofort ausgeführt

MramteVan Ioutens Reines Cacgopulver
Wees in Hollandh

trifft punntergre gen in wer endungen bei mir ein Jndem ich bier
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